
Kleine Treffen haben auch ihren Reiz 

Höperhöfen 

Ein kleiner Ort in der Nähe von Rotenburg/W.. Das Treffen an einem Sonntag 

mit unklaren Wetteraussichten.   Da es nicht so weit ist, 

kann ich es mal versuchen.   

Ich war sehr früh, aber 

langsam füllte sich die Wiese. 

Leider nur wenig Zweiräder, 

die größte Gruppe waren die 

Schwalben aus Ahausen. Vier 

Motorräder der Marke 

„Salorea“, hatte ich noch nie 
gesehen. Sie wurden von 1906 

bis 1960 gebaut in Belgien. Für das leibliche Wohl gab es 

Bratwurst oder Kaffee 

und Kuchen. Kurz vor 

Mittag kamen  Stephan und Liana mit dem 

Motorrad. Dann sah der Himmel auch nicht 

mehr schön aus und sie fuhren wieder. Ich 

habe den Regen abgewartet und mich dann 

auf den Heimweg gemacht. 

Waffensen 

Wie jedes Jahr ist am ersten Sonntag im September Oldtimertreffen in 

Waffensen. Wir 

wollen auch nach 

Waffensen mit 

unseren jungen 

Sozias. Ein kleiner 

Umweg über 

Haberloh und Völkersen zur Eisdiele in Verden. 

Anschließend durch Verden zum Verdener Brunnen und 

weiter durch Scharnhost am Flughafen 

vorbei nach Holtum-Geest. Dort auf die B 

215 und in Eversen links nach Ahausen. 

Weiter durch die Wümmewiesen und den 

Ahauser Forst nach Waffensen. Beim 

Mehrgenerationenhaus war das Treffen. 



Es war viel größer als in Höperhöfen, mit mehreren Verkaufsständen und 

einem großen Flohmarkt. Viele Zweiräder und der Roller von Heinz K.. Nun 

waren wir schon zwei Heinkel und es sollten auch nicht mehr werden. Erst die 

Motorräder angesehen und dann die Autos, dort trafen 

wir auch Heinz. Natürlich 

im Gespräch, denn Heinz 

kennt die ganze 

Oldtimerszene sehr gut. Natürlich waren auch 

viele Trecker da. Über den Platz gebummelt, es 

gab sehr viel zu sehen. Sehr schöne Fahrzeuge 

und auch der Flohmarkt 

war gut besucht. Es war 

Mittagszeit und wir 

näherten uns den 

Ständen mit den verlockenden Düften. Siehe da noch 

mehr Heinkel aber dieses Mal mit Käfer Cabrio, Heinrich und Uschi. Es war ein 

schöner Tag mit viel Sonnenschein. 

Bremen Blockland  

Im Blockland ist Party. Drei Tage von Freitag bis Sonntag. Viele Trecker Clubs 

treffen sich dort 

mit Wohnwagen. 

Am Sonntag ist 

dann ein 

Oldtimertreffen. 

Ich habe gedacht da, könnte ich mal 

hinfahren. Die Frage ist von Bremen oder Ritterhude, was ist besser. Ich habe 

mich für Bremen 

entschieden. 

Über Ottersberg 

und Oyten nach 

Bremen. Dann 

durch Osterholz und Oberneuland zum 

Lehester Deich und weiter ins 

Oberblockland und Niederblockland. Als ich 

den Treffpunkt erreichte, war schon viel los. 



Man kann nicht von einem kleinen Treffen reden. Natürlich viele Trecker und 

auch Autos. Die Zweiräder hielten sich in 

Grenzen. Beim Bummel über den Platz fiel 

mir ein Käfer Cabrio ins Auge, sollten Heinrich 

und Uschi auch da sein. Später haben wir uns 

auch getroffen. Zurück bin ich zur Nordseite 

gefahren. Dann über Lilienthal, Quelkhorn und Ottersberg nach Hause. 

 

   


